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Neues Semester,
neuesTeam!

Text: Rudi, Flo und David
Vorsitzteam der HTU

A uch bei der HochschülerInnen­
schaft der TU Graz (HTU) hat sich

einiges getan. Es waren Wahlen. Wir
ihr sicher mitbekommen habt, war der
Campus im Frühjahr wieder mit Werbe­
ständern überhäuft, um die leider weni­
gen Studierenden, die zur Wahl gingen,
zu überzeugen, welche Fraktion die Bes­
sere sei. Über den Sommer sind diese
wieder verschwunden, so wie einige der
Personen, die für die Wahlen das blaue
und andere Farben vom Himmel ver­
sprochen haben. Es wird interessant an­
zusehen sein, wie viele Leute sich dann
wirklich der Anliegen der Studierenden
annehmen und auch die nicht so "ruhm­
bringenden" Arbeiten als Studienvertre­
terlnnen wahrnehmen.
Andererseits ist es sehr erfreulich, dass
es zumindest bei der HTU so viele eh­
renamtliche StudierendenvertreterInnen
gibt, die auch unfraktioniert sind und
einfach nur anderen Studierenden hel­
fen wollen. Dafür möchte sich das Vor­
sitzteam einmal recht herzlich bedan­
ken.

Bereits im Juli begannen viele motivierte
Leute aus dem Studienberatungsreferat
die Vorarbeiten für die Beratung auf der
TU Graz. Diese waren heuer besonders
schwierig und umfangreich, da Studie­
rende auch darüber informiert werden
mussten, wer sich wann und wo voran­
melden muss. icht nur eine Voranmel­
dung der Erstinskribierenden war nötig,
nein auch für Leute, die vom Bachelor­
ins Masterstudium wechseln wollten,
war diese gefordert. Unser Studienser­
vice hatte viele Fehler des Voranmelde­
systems auszubessern.

Auch für uns, das neue Vorsitzteam, war
im Juli viel zu tun. Als nach der Konsti­
tuierendensitzung das neue Team fest­
stand, begann auch die Arbeit der neu­
en Vorsitzenden, die sich hiermit gleich
vorstellen möchten:

Als Vorsitzender werde ich, Rudolf
Weißenbacher, die Hauptaufgaben auf
der TU übernehmen. !eh habe bereits
viel Erfahrungen in eigentlich allen Be­
reichen der HTU gesammelt. Sei es in
der Basisgruppe Telematik, in der Fa­
kultätsvertretung, oder in der Universi­
tätsvertretung und deren Gremien, wie
dem AK Gleich oder dem Sonderpro­
jekteausschuss. Da natürlich viel Arbeit
anfällt, entlasten mich meine Vertreter
wo es geht.

F10rian Kühberger kommt aus dem So­
zialreferat und hat sich um die Anträge
des Sozialtopfes und des Mittagsfrei­
tisches und die sozialen Angelegenhei­
ten gekümmert. Als Architekturstudent
ist er vor allem im Bereich der alten
Technik und bei deren Problemen tätig
und hat immer ein offenes Ohr für die
Studierenden und deren Anliegen und
Probleme. Er ist unser "Hausmeister"
auf der HTU.

David Reishofer hält die Position des
2. Stellvertreters inne und hat seine Er­
fahrungen im Bereich der StV Chemie
gesammelt. Er wird sich besonders um
eine sinnvolle Weiterentwicklung der
NaWi Graz-Studien kümmern. Eine
gute Vernetzung mit der Uni Graz ist in
diesem Bereich besonders wichtig und
wird in den kommenden Semestern viel
Zeit in Anspruch nehmen.

Vorlesungsfreie Zeit bedeutet arbeits­
reiche Zeit.

Referate und deren Sachbearbeiter
mussten interimistisch eingesetzt wer­
den. Termine mit Kooperationspartnern

waren angesagt.
Es gab viele Ge­
spräche mit dem
Studienservice,
wie die Voran­
meldung laufe
und welche Pro­
bleme es gibt. Das
Rektorat wurde
besucht und es
gab auch einen
Geschäftsfü h re­
rinnenwechsel bei
den Copyshops
(HTU GmbH). Es
galt viele neue Aufgaben zu bewältigen.

Aber auch die neu gewählten Studien­
vertretungen begannen ihre Arbeit. Vor
allem rund um die Erstsemestrigenbera­
tung- und betreuung gab es viel Arbeit.
Aufgrund der verpflichtenden Voran­
meldung wurden die Beratungszeiten
ausgebaut und es wurden mehr Per­
sonen bzw. Beratungsstunden benötigt.
Gleichzeitig dazu begannen die Vorbe­
reitungen diverser Welcomepackages
und der Welcomedays. Es gab also ge­
nug zu tun.

Falls auch du Lust hast, deinen Studi­
enalltag mitzugestalten, melde dich
einfach bei deiner Studienvertretung
oder Fachschaft. Du kannst so den Stu­
dienplan mitgestalten, Probleme Studie­
render mit Vortragenden lösen oder in
anderen Gremien mitarbeiten.
Es gibt aber auch für die diversen Refe­
rate genug Aufgaben, die du bewältigen
kannst. Du kannst dich direkt an das Re­
ferat wenden, das dich interessiert, oder
schau einfach mal in der Rechbauerstra­
ße 12 auf der HTU vorbei. Erreichen
kannst du uns am Leichtesten per Mail:
vorsitz~)htll.tllgrnz.at

In diesem Sinne haben wir immer ein of­
fenes Ohr für deine Probleme und freu­
en uns, wenn wir dir helfen können.
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